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Regionale Gottesdienstreihe zur Passionszeit 2026 Termine in der Region Torgau

29.2. – 22.3.	 Passionspredigtreihe der Region Torgau (Termine im Gemeindeblatt)

6.3.	 14:00 	 Gottesdienst zum Weltgebetstag in Klitzschen

22.3.	 17:00  	Schlosskirche Torgau, Passionskonzert der Johann-Walter-Kantorei

27. – 29.3.	 Oberlichtenau/Pulsnitz Wochenendfreizeit für Kinder

29.3.		  Kreuzwegswanderung von Klitzschen (Pfarrhaus) nach Audenhain (Kaffee 		
		  und Kuchen im Pfarrhaus) 
	 14 :00	 Paußnitz, Konzert der Sächsischen Posaunenmission – Eine Frage der Perspektive

4.4.	 20:00 	 Elsnig, Osternacht 
	 23:00 	 Stadtkirche Torgau, Osternacht

5.4.	 06:00	 Schöna, Auferstehungsandacht am Ostermorgen mit Bläsern

17. – 19.4.	 Beilrode, Gospel-Workshop mit Popkantor König

19.4.	 11:00 	 Beilrode Kreuzkirche, Abschlussgottesdienst zum Gospelworkshop

24.4.	 15:00 	 Neiden, Frühlingskonzert mit der Kita „Weinskrefrösche“

26.4.	 10:30 	 Schlosskirche Torgau, Gottesdienst zum Elbeday 
	 14:30 	 Schildau, Lob der Schöpfung – Andacht im Garten Erdenreich 
	 17:00 	 Trossin, Frühlingskonzert mit dem Kirchspielchor Dommitzsch-Trossin

1.5.	 11:00 	 Weßnig, Fest des Rades

2.5.	 18:00 	 Lausa, Konzert mit Liedermacher Paul Bartsch

9.5.	 14:00 	 Schirmenitz, Frühlingsfest mit Chor Belgern

10.5.	 10:00 	 Belgern, Segnungsfeier der Ev. Oberschule Belgern-Schildau 
	 10:00 	 Süptitz, Tansania-Gottesdienst 
	 10:30 	 Taura, Familienkirche

14.5.	 10:00 	 Fuchsberg Falkenberg, Freiluft-Gottesdienst zu Himmelfahrt 
	 10:00 	 Bahnteich Probsthain, Freiluft-Gottesdienst zu Himmelfahrt 
	 10:00 	 Dorfplatz Rosenfeld, Freiluft-Gottesdienst zu Himmelfahrt 
	 10:30 	 Roßmeyers Garten Belgern, Freiluft-Gottesdienst zu Himmelfahrt

23. – 24.5.	 Konfirmationsgottesdienste in der Region

25.5.		  Torgau, Feier zum 500. Geburtstag der Johann-Walter-Kantorei

29.5.	 19:00 	 Dommitzsch, Kirchbodenkino

30.5.	 10:30  	Melpitz, Gottesdienst zum Schützenfest mit Schönaer Bläsern

Regionale Gottesdienstreihe zur Passionszeit 2026 

Leidenslieder – Lebenslieder  

 

Die Gottesdienst-Ausgestaltenden entscheiden in Absprache mit den jeweiligen Gemeinden, ob 
ein klassischer Predigtgottesdienst gefeiert wird oder z. B. das Format des Tischgottesdienstes 
genutzt wird.       

 Belgern-Beilrode Torgau Dommitzsch-Süptitz Schildau-Audenhain 
22. Febr. 
1. Sonntag  
In der 
Passionszeit 
Invokavit 
  

10:30 Uhr Belgern 
(Kloster)  

„Ein Lämmlein geht 
und trägt die Schuld“ 

Pfrn. Schmidt 
 

 

10:30 Uhr 
Torgau 

(Schlosskirche)  
„Holz auf Jesu 

Schulter“ 
Lektorinnen-

Team  

10:30 Uhr Weidenhain 
(Arche) 

„Korn, das in die Erde“ 
Pfr. Neuwirt  

10:30 Uhr Wildschütz 
  

„Geh mit uns auf unserem 
Weg“   

GP Albrecht 
 

01. März 
2. Sonntag 
In der  
Passionszeit 
Reminiszere 
 

10:00 Uhr Beilrode 
(Heilandskirche) 

„Korn, das in die 
Erde“ 

Pfr. Neuwirt  
 

10:30 Uhr 
Torgau 

(Schlosskirche) 
„Geh mit uns 
auf unserem 

Weg“   
GP Albrecht 

10:30 Uhr Dommitzsch 
(Winterkirche)  

„Dieses Kreuz, vor dem 
wir stehen“  
Pfrn. Jäger 

 

10:30 Uhr Schildau 
  

„Das Kreuz ist 
aufgerichtet“ 

Pfr. Pohle  

08. März 
3. Sonntag 
In der 
Passionszeit 
Okuli  
 

10:30 Uhr Paußnitz 
  

„Das Kreuz ist 
aufgerichtet“ 

Pfr. Pohle  
 

10:30 Uhr 
Torgau 

(Schlosskirche) 
„Korn, das in 

die Erde“ 
Pfr. Neuwirt 

10:30 Uhr Großwig 
(Winterkirche)  

„Ein Lämmlein geht und 
trägt die Schuld“ 

Pfrn. Schmidt 
 

10:30 Uhr Niederaudenhain 
  

„Holz auf Jesu Schulter“   
Lektorin Jentzsch  

 
 

15. März 
4. Sonntag 
in der 
Passionszeit 
Lätare  

10:00 Uhr Zwethau 
  

„Liebe war deine 
Passion“ 

Lektoren-Team 
 

10:30 Uhr 
Torgau 

(Schlosskirche) 
„Ein 

Lämmlein 
geht und trägt 

die Schuld“ 
Pfrn. Schmidt 

10:30 Uhr Falkenberg 
(Winterkirche)  

„Geh mit uns auf unserem 
Weg“   

GP Albrecht 
 

10:30 Uhr Staupitz 
  

„Dieses Kreuz, vor dem 
wir stehen“ 
Pfrn. Jäger   

22. März 
5. Sonntag 
in der 
Passionszeit  
Judika 

10:30 Uhr Neußen 
  

„Dieses Kreuz, vor 
dem wir stehen“ 

Pfrn. Jäger  
 

10:30 Uhr 
Torgau  

(Schlosskirche)  
„Das Kreuz ist 
aufgerichtet“ 

Pfr. Pohle  

10:00 Uhr Süptitz 
(Gemeinderaum)  

„Holz auf Jesu Schulter“ 
Lektorinnen-Team 

10:30 Uhr Kobershain 
  

„Korn, das in die Erde“ 
Pfr. Neuwirt 

29. März 
6. Sonntag 
in der 
Passionszeit 
Palmarum   

10:00 Uhr Arzberg 
(Winterkirche)   

„Geh mit uns auf 
unserem Weg“ 

GP Albrecht   
 

10:30 Uhr 
Torgau 

(Schlosskirche) 
„Dieses Kreuz, 

vor dem wir 
stehen“ 

Pfrn. Jäger 

10:30 Uhr Trossin 
(Pfarrhaus)  

„Das Kreuz ist 
aufgerichtet“  

Pfr. Pohle  

10:30 Uhr Beckwitz 
  

„Ein Lämmlein geht und 
trägt die Schuld“ 

Pfrn. Schmidt  
 

14:00 Uhr 
Kreuzwegwanderung von 

Klitzschen nach Audenhain, 
Treffpunkt: 14:00 Uhr 

Kirche Klitzschen 

In Absprache mit den jeweiligen Gemeinden wird entschieden, ob ein klassischer 
Predigtgottesdienst gefeiert oder z. B. das Format des Tischgottesdienstes genutzt wird.
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An(ge)dacht Angebote für Kinder und Jugendliche

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 
Selig sind die, die nicht sehen und doch glauben.

(Monatsspruch für April 2026)

Liebe Leserin, lieber Leser,
Haben Sie manchmal auch so Ihre Zweifel? An 
der Welt, an der sogenannten Wahrheit, an 
sich selbst oder sogar an Gott? Gut, dann sind 
Sie hier genau richtig! Treten Sie ein und neh-
men Sie doch bitte auf dem Sofa Platz, gleich 
neben diesem jungen Mann. Darf ich vorstel-
len: das ist Thomas, Zweifler vor dem Herrn – 
im wahrsten Sinne des Wortes. Wir sitzen hier 
schon eine Weile zusammen und diskutieren. 
Thomas ist ziemlich verzweifelt. Er hat einen 
Anranzer von Jesus bekommen, er würde nicht 
richtig, nicht genug glauben. Aber ich glaube 
doch, beginnt er da schon wieder zu jammern. 
Ich wollte nur ganz sichergehen, dass das wirk-
lich Jesus ist, verstehen Sie? Jesus war tot, so 
richtig tot und dann stand er vorhin plötzlich 
leibhaftig vor mir. Ich konnte es tatsächlich in 
diesem Moment nicht glauben und habe mir 
seine Wundmale zeigen lassen. Ich musste sie 
berühren, um zu begreifen, was geschehen ist. 
Thomas weint jetzt bitterlich. Das hätten Sie 
doch auch gemacht, oder? fragt er mit einer 
hilflosen Geste in unsere Richtung. Wir beide 

zucken gleichzeitig mit den Schultern. Es ist 
doch gut, den Dingen auf den Grund zu gehen, 
nachzuhaken, dranzubleiben, zu prüfen und 
nicht alles als gegeben hinzunehmen, oder? la-
mentiert er weiter. Dann hebt er den Kopf und 
schaut uns an. Sagen Sie doch auch mal was! 
Ja, sagen wir beide. Ja, es ist gut, den Dingen 
auf den Grund zu gehen. Und dann beginnen 
wir von unseren Zweifeln zu erzählen, davon, 
dass es manchmal schwer ist, zu glauben und 
zu hoffen, dass auch unter unseren Füßen der 
Boden des Vertrauens hin und wieder wankt. 
In Thomas, der bis eben zusammengesunken 
auf dem Sofa hockte, kommt langsam wieder 
Leben. Sogar ein Lächeln fliegt über sein Ge-
sicht. Längst duzen wir drei uns und reden und 
reden, stundenlang. Über Gott, über Jesus und 
die Welt, einfach über alles, was in unseren 
Herzen brennt. Plötzlich breitet Thomas seine 
Hände aus und sagt leise: Pscht, seid mal kurz 
still. Macht mal die Augen zu. Und nun sitzen 
wir drei da mit geschlossenen Augen und Tho-
mas flüstert: Spürt ihr das auch? So ein ganz 
schönes, ein richtig gutes Gefühl? Hier! Und er 
legt die flache Hand auf seine Brust. Irgendwie 
ist Jesus gerade hier bei uns, sagt er mit einem 
seligen Gesichtsausdruck. Und ich glaube, ich 
habe gerade verstanden, wo mein Glaube zu-
hause ist. Nicht hier – und er zeigt auf seinen 
Kopf und die Augen – sondern hier! Alle drei 
sitzen wir da mit der Hand auf unseren Her-
zen und schicken still ein Dankgebet in den 
Himmel. Für jeden Moment unseres Lebens, 
in dem wir vertrauen und glauben dürfen, 
ohne zu zweifeln. 
Eine gesegnete Passions- und Osterzeit 
wünscht Ihnen von Herzen 
Ihre Pfarrerin Hanna Jäger
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KinderMUSIC ALWoche

Di 11.08.  – Fr 14.08.2026

Wintergrüne Torgau

Anmeldung und Kontakt: 
christiane.braeutigam@ekmd.de

Spiel, Spaß und Glauben – Herzlich willkommen zur unvergesslichen 

KINDER*BIBEL*LEGO*WOCHE.

Tauch ein in die bunte Welt der Legosteine. Entdecke eine biblische 
Geschichte, die von Glauben, Stärke und Gemeinschaft erzählt. 
Probiere dich aus in frohen Kreativzeiten
und auf Ausflügen. Sei mit dabei!

KINDER*BIBEL*
LEGO*WOCHE 
Di, 07.07. – Fr, 10.07. 
jeweils 9 – 15 Uhr
Arche Weidenhain

Teilnehmerbeitrag: 25 EUR 
Geschwisterkind: 20 EUR

Anmeldung bei Claudia Horn:
01520 31 55 204, claudia.horn@ekmd.de

Rut 
macht 
Mut – 

Das 
Buch 

Rut

Wochenendfreizeit für Kinder: 
27. bis 29. März 2026
im Bibelland Oberlichtenau/Pulsnitz

Teilnehmerbeitrag: 30,00 €

Anmeldung, Leitung, Informationen:
Siriwan Martens	   0176-93724082
Andreas Albrecht	  0178-4073746 WhatsApp
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Rück- und VorausblickEhrenamts-Vorstellung

Liebe Gemeindemitglieder,
mein Name ist Doreen Eschmann. Ich lebe mit 
meiner Familie, meinem Mann und zwei Söh-
nen, in Klitzschen. Bis zu meinem Umzug dort-
hin wohnte ich in Beilrode. Beruflich bin ich in 
der Immobilienverwaltung und -vermietung 
tätig, seit nun mittlerweile 20 Jahren. Dieser 
Beruf macht mir viel Spaß, da man täglich mit 
sehr unterschiedlichen Menschen zusammen 
kommt und die Aufgabengebiete breit gefä-
chert sind.
In meiner Freizeit lese und bastle ich gern; da 
war es ein schöner Zufall, dass es in Klitzschen 
eine Bastelgruppe gibt. Die Frauen dort haben 
mich sehr lieb aufgenommen.
Ein engerer Kontakt zur Kirchgemeinde ergab 
sich, als mein Mann und ich 2015 kirchlich ge-
traut wurden. Bei den Vorbereitungen halfen 
die Frauen vom Klitzschener Frauenkreis. Sie 
schmückten die Kirche für diesen besonderen 
Tag mit so viel Freude und Hingabe – ich war 
begeistert. Ich dachte damals, dass es doch 
nichts Schöneres geben kann, als wenn man 
mit Freude an einer Sache arbeitet und damit 
anderen noch eine Freude macht. Und so 
nahm alles seinen Lauf. Seitdem engagiere ich 
mich im Klitzschener Frau-
enkreis.
Hier hat es sich in den letz-
ten Jahren zu einer schönen 
Tradition entwickelt, dass in 
der Adventszeit Gedichte in 
die Briefkästen der Frauen 
verteilt werden und zu be-
sonderen Festtagen wie 
Weihnachten und Ostern 
kleine Geschenke für sie ge-
bastelt werden. Die Freude 
und Dankbarkeit für diese 
kleinen Aufmerksamkeiten 
ist einfach unbezahlbar! Mit 
einigen Gleichgesinnten la-

den wir mehrmals im Jahr den Kindergarten zu 
uns ins Pfarrhaus ein. Da wird z. B. eine kleine 
Geschichte vorgelesen, die schön geschmück-
te Kirche zu besonderen Anlässen besichtigt 
oder auch Plätzchen gebacken. All dies ist na-
türlich nur möglich in einer engagierten Ge-
meinschaft.
Seit 2019 bin ich Mitglied im Gemeindekir-
chenrat und war seit Ende 2023 auch im Vor-
sitz-Team. Im Vorsitz mitzuarbeiten ist ja noch 
einmal eine besondere und verantwortungs-
volle Aufgabe, demzufolge gingen viele Über-
legungen und auch Gespräche mit dem ehe-
maligen Vorsitzenden voraus (Danke für alles). 
Das Vertrauen, welches die damaligen GKR-
Mitglieder uns als neuen Vorsitz entgegen-
brachten, war einfach toll und eine schöne 
Erfahrung. Man wächst mit seinen Aufgaben. 
2025 wurde ich erneut in den GKR und in den 
Vorsitz gewählt.
Ich freue mich auf die Aufgaben, die vor uns 
liegen und sehe diese nicht als Arbeit an, son-
dern als Herausforderung. Ich hoffe auf eine 
gute Zusammenarbeit im neu gewählten Ge-
meindekirchenrat und wünsche mir, dass je-
der offen seine Anregungen und Vorstellun-

gen mit einbringt, denn 
manchmal entsteht aus ei-
nem kleinen unscheinbaren 
Gedanken eine wunderbare 
Idee, die es umzusetzen gilt. 
Für unsere Kirchgemeinden 
wünsche ich mir außerdem, 
dass sie noch enger zusam-
menrücken, um ortsüber-
greifende Projekte zu reali-
sieren, damit Menschen 
sich begegnen und ins Ge-
spräch miteinander kom-
men können.
Herzliche Grüße
Ihre Doreen Eschmann

Liebe Gemeinden 
des Seelsorgebereichs 
Schildau-Audenhain,
die Weihnachtszeit scheint schon wieder 
lange her zu sein, doch ein kurzer Blick zu-
rück lohnt sich. Die Christvespern mit Krip-
penspielen in all unseren Kirchen waren sehr 
gut besucht und die Krippenspielkinder- und 
Teams haben ihr Bestes gegeben. An dieser 
Stelle sei allen – Großen und Kleinen, die sich 
am Heiligabend engagiert haben – von Her-
zen gedankt. 
Das Jahr ging zu Ende und wir sind tapfer bei 
Eiseskälte und Sturm am 1. Januar ins neue 
Jahr gewandert. In Taura haben wir sehr 
stimmungsvoll Epiphanias und in den letzten 
Wochen intensive Tischgottesdienste mit 
guten Gesprächen gefeiert. 
Nun liegt nach dem langen und schneerei-
chen Winter der Frühling vor uns. Die Knos-
pen springen auf und es riecht unbeschreib-
lich gut nach frischem Grün, Sonne und Erde. 
Vielleicht beginnt der eine oder die andere 
schon vorsichtig den Garten zu bestellen 
oder die ersten Tomaten in Töpfen auszusä-
en. Dass aus den winzigen Samen einmal 
eine große Pflanze wachsen wird, ist jedes 
Mal wie ein kleines, großes Wunder. 
Im März begehen wir die Passionszeit – eine 
Zeit, in der – bildlich gesprochen – das Sa-
menkorn in der Erde ruht; eine Zeit, in der 
wir uns an das Leiden und den Tod Jesu am 
Kreuz erinnern. Wie schon seit einigen Jah-
ren feiern wir in der Passionszeit eine Got-
tesdienstreihe in der Region, in diesem Jahr 
zum Thema Leidenslieder – Lebenslieder. 
Am Palmsonntag werden wir auf dem Kreuz-
weg von Klitzschen nach Audenhain unter-
wegs sein, dann Gottesdienste am Karfreitag 
feiern und am 5. April das höchste christli-
che Fest – Ostern – fröhlich feiern (siehe 
Gottesdienstplan). 

Und auch im Mai sind Sie zu verschiedenen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen herz-
lich eingeladen, z. B. zum Singe-Gottesdienst 
in Wildschütz oder zur Familienkirche in Tau-
ra und zu den Konfirmationsgottesdiensten 
in Klitzschen und Schildau am Pfingstwo-
chenende. 
Der Frühling ist die Zeit der Hoffnung, des 
Aufbruchs und des Wachsens. Ich wünsche 
Ihnen, so wie es im Monatsspruch für Mai 
heißt: „Die Hoffnung haben wir als einen si-
cheren und festen Anker unserer Seele.“ 
(Hebr.6,19), dass diese Hoffnung, von Ostern 
und Pfingsten getragen und befeuert, Sie 
durch dieses Jahr hindurchträgt und einen 
festen Platz in Ihrer Seele hat. 
Ihre Pfarrerin Hanna Jäger

Foto: Stefanie Robrecht
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Termine und Veranstaltungen im Kirchspiel Termine und Veranstaltungen im Kirchspiel

Gottesdienstreihe in der Passionszeit 
Leidenslieder-Lebenslieder 22.02. – 29.03.

01.03. Sonntag, Reminiszere	
10:30	 Schildau „Das Kreuz ist aufgerichtet“ 
	 (Pfr. Pohle)

06.03.	Freitag
14:00	 Klitzschen, Weltgebetstags-Gottes-
	 dienst und -Feier (Pfei + Team)

08.03. 	Sonntag, Okuli	
10:30	 Niederaudenhain „Holz auf Jesu  
	 Schulter“ (Lektorin K. Jentzsch)

14.03.	 Samstag
15:00 	 Niederaudenhain, Gottesdienst mit 
	 Taufe von Fiete Till Gräser (Jäger) 

15.03.	 Sonntag, Lätare
10:30 	 Staupitz „Dieses Kreuz, vor dem wir 
	 stehen“ (Jä)

22.03. 	Sonntag, Judika	
10:30	 Kobershain „Korn, das in die Erde“ 
	 (Pfr. Neuwirt)

29.03. 	Sonntag, Palmarum	
10:30	 Beckwitz „Ein Lämmlein geht und
	 trägt die Schuld“ (Pfrn. Schmidt)
14:00 	 Kreuzwegwanderung: Klitzschener
	 Kirche nach Pfarrhaus Audenhain, 
	 dort: Kaffee und Kuchen

02.04. 	Gründonnerstag	
18:00 	 Sitzenroda, Gottesdienst mit Abend-
	 mahlsfeier der Konfirmand*innen 
	 und Taufe Eva-Lotta Rosch (Jä)  

03.04. 	Karfreitag	
09:00	 Oberaudenhain, Gottesdienst (Team)

10:30	 Mockrehna, Ökumenischer Gottes-
	 dienst zum Karfreitag (Ök. Team/ Jä)
15:00	 Schildau, Gottesdienst zur Sterbe-
	 stunde Jesu (Jä)

05.04. 	Ostersonntag	
06:00 	 Schöna, Auferstehungsandacht am
	 Ostermorgen, mit Bläsern (Jä)
10:30 	 Schildau, Familiengottesdienst (Jä)

06.04. 	Ostermontag	
10:30	 Melpitz, Familien-Andacht, Abendmahl (Jä) 

18.04.	 Samstag
14:00 	 Schöna, Gottesdienst zur 
	 Jubelkonfirmation (Jä) 

19.04.	 Sonntag
14:30	 Niederaudenhain, Frühlings-
	 Tischgottesdienst (Jä)  

26.04.	 Sonntag
10:30 	 Torgau Gottesdienst zum Elbeday
14:30 	 Schildau, „Lob der Schöpfung“ 
	 Gottesdienst im Pfarrgarten Erden-
	 reich (Lektor O. Richter)

03.05.	 Sonntag, Kantate
10:00 	 Wildschütz Singe-Gottesdienst mit 
	 Chor Klangwerk, Schildau (Jä)

10.05.	 Sonntag
10:30 	 Taura, Familienkirche (Kinder-
	 Kirchen-Team)

14.05.	 Donnerstag, Christi Himmelfahrt
10:00 	 Bahnteich Probsthain, Freiluftgottes-
	 dienst mit Bläserchor (Imb) 

23.05.	 Samstag
13:30 	 Klitzschen, Konfirmationsgottesdienst (Jä)

24.05.	 Pfingstsonntag
13:30 	 Schildau, Konfirmationsgottesdienst (Jä)

30.05.	 Samstag
10:30 	 Melpitz, Gottesdienst zum Schützenfest
 	 mit Schönaer Blaskapelle (Ta)

31.05.	 Sonntag,
10:00 	 Langenreichenbach, Gottesdienst 
	 mit Jubelkonfirmation (Jä)  

06.06.	Samstag,
14:30 	 Klitzschen, Taufgottesdienst mit Taufe 
	 von Emma Mayer (Jä) 

07.06.	 Sonntag
10:00 	 Schildau, Gottesdienst mit 
	 Jubelkonfirmation (Jä) 
14:00 	 Niederaudenhain, Gottesdienst
	 mit Jubelkonfirmation (Jä)  

Pfei = Pfr. Thomas Pfeifer  Jä = Pfrn. H. Jäger  Imb = Sup. M. Imbusch  Ta = Pfr. M. Taatz

Konfirmation 2026
Wir freuen uns, dass in diesem Jahr 11 jun-
ge Menschen aus unserem Bereich „Ja“ zum 
Glauben sagen und ihre Konfirmation feiern. 
23. Mai in der Kirche Klitzschen: 
	 Magdalena Veit, Klara Schmittke 
	 und Edward Papsdorf. 
24. Mai in der Kirche Schildau:
	 Marie Lehmann, Freya Hentschel,  

Hans Woigk, Elli Reiche, Eilen Schütze, 
	 Alessa Petersohn, Eva-Lotta Rosch und 

Lara-Marie Horn. 
Wir wünschen von Herzen Gottes Segen!

Konfirmationsjubiläum 2026
Auch in diesem Jahr möchten wir die Konfir-
mationsjubiläen im Bereich Schildau-Auden-
hain feierlich begehen und alle Jubilare und 
Jubilarinnen der Konfirmations-Jahrgänge 
2001 (silberne), 1976 (goldene), 1966 (dia-
mantene), 1961 (eiserne), 1956 (Gnaden-
Konfirmation) und 1951 (Kronjuwelen-Kon-
firmation) zu unseren Festgottesdiensten 
einladen. Wenn Sie in den oben genannten 
Jahren konfirmiert wurden und Ihr Jubiläum 

feiern möchten, melden Sie sich bitte umge-
hend bei unserer Pfarramtssekretärin Nicole 
Brand: 
für den Schildauer Bereich 
	 Gemeindebüro Schildau, Do 10–12 Uhr 
	 Telefon 034221 – 559895 
für den Audenhainer Bereich 
	 Gemeindebüro Audenhain, Mi 14–16 Uhr 
	 Telefon: 034244 – 59148.
oder bei Pfarrerin Hanna Jäger 
	 unter 01578-4722274

Die Festgottesdienste finden statt am: 
Samstag, 18. April, 14:00 Uhr 
	 Schöna (mit Wildschütz)
Sonntag, 31. Mai, 10:00 Uhr 
	 Langenreichenbach (für Probsthain 
	 und Langenreichenbach)
Sonntag, 7. Juni, 10:00 Uhr 
	 Schildau (für Schildau, Taura, Sitzenroda, 

Kobershain, Staupitz, Beckwitz) 
Sonntag, 7. Juni, 14:00 Uhr 
	 Niederaudenhain (für Audenhain, 
	 Klitzschen, Melpitz, Wildenhain 
	 und Mockrehna)
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Nachrufe

Pfarrer i. R. Helmut Bartsch 
4. Oktober 1930 – 2. Januar 2026

Helmut Bartsch war ein „Baupfarrer“ im bes-
ten Sinne. Geistlich durch seinen Dienst als 
Pfarrer und auch ganz praktisch hat er dazu 
beigetragen, Gemeinde und Kirche zu bauen. 
Schon früh erwuchs in ihm der Wunsch, 
Pfarrer zu werden. Seine erste Pfarrstelle 
führte ihn hierher nach Wildenhain. Sowohl 
in Mockrehna als auch in Wildenhain hat er 
die Kirchensanierungen vorangetrieben, hat 
in vielfältiger Weise Gemeindeleben gestal-
tet und war immer ein Pfarrer mit Leib und 
Seele. Der Kontakt zur Partnergemeinde in 

Bad Vilbel lag ihm genauso am Herzen wie die 
Erinnerung an den ehemaligen Wildenhainer 
und Mitgründer des Selbsthilfebundes der 
Körperbehinderten, Otto Perl.
Im gesegneten Alter von 95 Jahren hat Gott, 
der Helmut Bartsch in seinen Dienst gerufen 
hat, ihn nun aus diesem Leben heimgerufen, 
damit Helmut Bartsch bleiben kann im Hause 
des Herrn immerdar. 
In Dankbarkeit für seinen langjährigen Dienst 

Die Kirchgemeinden Mockrehna und Wildenhain

Pfr. i. R. Gerhard Schollmeyer 
7. September 1930 – 28. Oktober 2025

Herr, tue mir kund den Weg, darauf ich gehen 
soll; denn mich verlangt nach dir. Mit diesen 
Worten aus Ps 143,8b wurde am 26. Novem-
ber 2025 Pfr. i.R. Gerhard Schollmeyer ver-
abschiedet. Er starb am 28. Oktober 2025 im 
Alter von 95 Jahren. 
Gerhard Schollmeyer prägte über viele 
Dienstjahre das gemeindliche und kirchliche 
Leben in und um Schildau und in der Region 
Torgau. Geboren in Breitenstein als Sohn ei-
nes Pfarrers, wuchs er in Hohenthurm und 
Halle auf und studierte an der Martin-Luther-
Universität Halle Theologie. In Halle lernte er 
seine Frau Ursula kennen, die ihn sein ganzes 
weiteres Leben und in seinem Dienst liebevoll 
unterstützte. 1964 trat er die Pfarrstelle in 
Schildau an und wirkte von da an bis zu sei-

nem Ruhestandseintritt mit seinen besonde-
ren Gaben und Schwerpunkten. Ebenso wie 
die Liturgie und die sorgfältige theologische 
Auseinandersetzung lagen ihm auch die Schil-
dauer Kirche und vor allem die Menschen sei-
ner Gemeinden am Herzen. 
Wir behalten Pfarrer Gerhard Schollmeyer als 
prägende Persönlichkeit für die Kirchgemein-
de, die Kommune und für alle, die ihn kannten 
und schätzen, in würdigender und dankbarer 
Erinnerung. 
Die Psalmworte aus Ps134 begleiteten ihn 
sein ganzes Leben lang. Mögen er und seine 
Frau Ursula, die am 5. März 2025 starb, nun 
vollkommen schauen und erfahren, was er in 
seinem Dienst und Leben verkündigt hat: Got-
tes Herrlichkeit und seine unendliche Liebe. 

Geburtstage und Kasualien

Wir gratulieren herzlich

01.03. 	 Isa Rudolf 	 zum 90. 
01.03. 	 Alfred Süptitz 	 zum 96.
02.03. 	 Ingrid Hirche 	 zum 75.
03.03. 	 Gisela Streubel 	 zum 80. 
03.03. 	 Ingeburg Winkler 	 zum 96.
03.03. 	 Ruth Haferkorn 	 zum 75.
06.03. 	 Melanie Elschner 	 zum 96.
08.03. 	 Gertrud Mamsch 	 zum 75.
09.03. 	 Irmgard Kurth 	 zum 75.
12.03. 	 Heinz Foerster 	 zum 75.
16.03. 	 Irene Frick 	 zum 90.
17.03. 	 Bernhard Brost 	 zum 75.
17.03. 	 Gisela Sommer 	 zum 80.
18.03. 	 Heinz Jentzsch 	 zum 92.
19.03. 	 Renate Becker 	 zum 75.
21.03. 	 Irmgard John 	 zum 91.
22.03. 	 Elke Haubus 	 zum 70.
29.03. 	 Manfred Moritz 	 zum 90.
01.04. 	 Ingeburg Jentzsch 	 zum 94.
04.04. 	 Wanda Kujat 	 zum 95.
09.04. 	 Roswitha Mager 	 zum 70.
10.04. 	 Gisela Peterson 	 zum 90.
11.04. 	 Edeltraud Kührig 	 zum 80. 
12.04. 	 Cornelia Müller 	 zum 70.
12.04. 	 Wolfgang Sambleben 	 zum 75.

18.04. 	 Ingrid Böhme 	 zum 85.
15.04. 	 Brigitte Fischer 	 zum 91.
20.04. 	 Irene Becker 	 zum 97.
21.04 	 Frank Weinberger 	 zum 70.
21.04. 	 Margot Jentzsch 	 zum 95.
22.04. 	 Ilona Kanitz 	 zum 80. 
23.03. 	 Reinhard Krause 	 zum 92.
24.04. 	 Gotthard Waldleben 	 zum 75.
25.04. 	 Wolfgang Weber 	 zum 94.
25.04. 	 Klaus Seelig 	 zum 85.
27.04. 	 Brunhilde Schütze 	 zum 70.
30.04. 	 Regina Gladus 	 zum 70.
01.05. 	 Hanna Ginsel 	 zum 94.
06.05. 	 Elfriede Pöge 	 zum 92.
07.05. 	 Klaus Burkhardt 	 zum 75.
07.05. 	 Johanna Kahlert 	 zum 90.
11.05. 	 Gerhard Richter 	 zum 85.
15.05. 	 Erika Heinze 	 zum 92.
21.05. 	 Isolde Schmidt 	 zum 92.
22.05. 	 Bruno Gerlach 	 zum 92.
22.05. 	 Werner Schöche 	 zum 91.
23.05. 	 Johanna Pötzsch 	 zum 96.
23.05. 	 Karl-Heinz Veit 	 zum 90.
23.05. 	 Vera Korn 	 zum 70.
28.05. 	 Marianne Kreuzberger 	 zum 75.

und wünschen alles Gute und Gottes Segen!

Wir betrauern und haben kirchlich beigesetzt:

Pfr. i. R. Gerhard Friedrich Schollmeyer 
	 am 26.11.2025 

Lina Waltraud Schlicke 
	 am 12.12.2025 in Beckwitz

Anna Christa Sablottny 
	 am 22.12.2025 in Taura

Frank Lehmann 
	 am 16.01.2026 in Sitzenroda

Horst Petersohn 
	 am 24.01.2026 in Melpitz

Ruth Röthel 
	 am 31.01.2026 in Schildau

Pfr. i. R. Helmut Bartsch 
	 am 06.02. in Wildenhain

Werner Rehhahn 
	 am 07.02. in Oberaudenhain
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Kinder, Konfis und Familien und Erwachsene

CHRISTENLEHRE mit Constanze Klöhn 	 dienstags, 16 – 17 Uhr für Klasse 1 bis 4
im Pfarrhaus Langenreichenbach		  dienstags, 17 – 18 Uhr für Klasse 5 und 6

KINDERKIRCHE
Pfarrhaus Schildau 	 Mi, 18.03./01.04./13.05./24.06. 	 15:30 – 17 Uhr
Pfarrhaus Audenhain	 Do, 12.03./26.03./16.04./30.04./21.05/04.06./18.06.	 15 – 16:30 Uhr

KINDERKIRCHE „PLUS“ (5./6. Klasse und Freunde)
Pfarrhaus Audenhain	 Do, 19.03./23.04./28.05./25.06. 	 16 – 17:30 Uhr

KINDER*BIBEL*LEGO*WOCHE KINDER-WOCHENENDFREIZEIT KINDER-MUSICAL-TAGE
   siehe Seite 5!  

KONFIS	7. KLASSE
13.–14.03. 	 TeenNight im Klosterhof Belgern, Thema: Gemeinschaft
14.03., 	 10:00 	 TeenNight-Gottesdienst
14.05. 	 10:00	 TeenNight-Einsatz der 7er am Himmelfahrtsgottesdienst in Probsthain
12.–13.06. 	 TeenNight im Klosterhof Belgern, Thema: Schöpfung 
13.06.	 10:00	 TeenNight-Gottesdienst
		
KONFIS 8. KLASSE
19.–21.03. 	 Konfi-Fahrt nach Roßbach bei Naumburg
27.03. 	 17:00	 Schildau,Teensnachmittag, Thema Abendmahl 
		  für Konfi-Gruppen Klitzschen und Schildau
02.04.	 18:00	 Sitzenroda, Abendmahlsfeier der Konfirmand*innen
08.–09.05. 	 AbschlussteenNight im Klosterhof Belgern, Thema: Mein Traum von Zukunft 
09.05.	 10:00	 TeenNight-Gottesdienst
23.05. 	 13:30	 Klitzschen, Konfirmationsgottesdienst 
24.05.	 13:30	 Schildau, Konfirmationsgottesdienst

Kinder, Konfis und Familien und Erwachsene

Miteinander-Kaffee-Stunde Für Menschen aller Generationen offen, die Freude an 
Begegnung und Austausch haben. Immer am 1. Dienstag im Monat, 14:00 – 15:30 Uhr im 
Gemeindehaus Schildau

Frauenkreise
am 1. Montag im Monat:	 15:00 Uhr Frauenkreis in Audenhain
			   18:00 Uhr Frauenkreis in Klitzschen
am 3. Freitag im Monat: 	 14:00 Uhr Frauenkreis Langenreichenbach

Andacht im Seniorenzentrum Mockrehna: an jedem 3. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonnenhof Schildau: nach Absprache

Abendrunde Offene Gesprächsrunde über Gott, die Welt, die Bibel und das Leben. 
Herzliche Einladung an alle, die Freude am Austausch und lebendiger geistlicher Gemein-
schaft haben: 19:00 Uhr im Gemeindehaus Schildau an jedem vierten Dienstag im Monat

Chorprobe 			   donnerstags, 19:00 – 20:30 im Gemeindehaus Schildau
Bläserchor „Banda fidelis“, Probe	 mittwochs,    18:30 – 20:00 im Gemeindehaus Schildau
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Berichte

Kinderkirche Langenreichenbach
Am Buß- und Bettag erstrahlte das 
Pfarrhaus in Langenreichenbach 
in besonderem Licht. Frau Klöhn 
hatte die Christenlehre-Kinder ein-
geladen und gemeinsam mit vier 
engagierten Mamas wurde fleißig 
gebastelt. Am Abend sorgte eine 
Feuerschale im Garten für gemüt-
liche Stimmung. Eltern kamen dazu, 
es wurde gegessen, getrunken und 
sich gut unterhalten. Ein herzlicher 
Dank gilt Frau Klöhn, die die Chris-
tenlehre-Kinder seit vielen Jahren 
mit großem Engagement begleitet. 
Auch das Krippenspiel am Heiligen 
Abend bereitet den Kindern jedes 
Jahr große Freude und macht Kir-
che für sie lebendig.

Wir Kinder aus der Christenlehre in 
Langenreichenbach haben uns wie-
der mit den Mitgliedern der Volks-
solidarität im Pfarrhaus getroffen, 
um gemeinsam ein Erntedankfest 
zu feiern. Wir fanden es schön, 
dass wir zusammen mit den älte-
ren Menschen feiern konnten. Zu-
erst haben wir gemeinsam gesun-
gen. Danach saßen die Älteren 
noch draußen an der frischen Luft, 
während wir alles für das Basteln 
vorbereitet haben. Anschließend 
haben wir zusammen Holzblätter 
angemalt. Das hat uns viel Spaß ge-
macht, weil jeder etwas anders ge-
staltet hat. Zum Schluss haben wir 
noch zusammen gegessen. Es war 
ein schöner Nachmittag und wir 
haben uns sehr wohlgefühlt.
Eltern und Kinder der 
Kinderkirche Langenreichenbach



Cornelia Gebauer Kirchenmusikerin
T: (034223) 619287
cornelia.gebauer@ekmd.de

Cornelius Pohle Pfarrer 
T: 0173 8184 151 und (034223) 41657
cornelius.pohle@ekmd.de

Matthias Grimm-Over Kreisjugendreferent
T: 0178 7301 338
matthias.grimm-over@ekmd.de

Robert Neuwirt Pfarrer
T: 0178 5103 492
robert.neuwirt@ekmd.de

Hanna Jäger Pfarrerin
T: 01578 47 222 74 und (034221) 55495
hanna.jaeger@ekmd.de

Beate Senftleben Gemeindepädagogin
T: (03421) 703480
beate.senftleben@ekmd.de

Claudia Horn Gemeindepädagogin
T: 0152 0315 5204
claudia.horn@ekmd.de

Andreas Albrecht Diplomtheologe
T: 0178 4073 746 und (03421) 707148
andreas.albrecht@ekmd.de

Christiane Bräutigam Kirchenmusikerin
T: (03421) 902671
christiane.braeutigam@ekmd.de

Christiane Schmidt Pfarrerin
T: 0157 7239 7977 und (03421) 717627
christiane.schmidt@ekmd.de

Kontakte für die ganze Region Torgau

Kontakte für den Bereich Schildau-Audenhain

Gemeindebüro Schildau, Kirchberg 2, 04889 Schildau, Gemeindesekretärin Nicole Brandt
Sprechzeit: Do 10 – 12 Uhr  T: (034221) 559895  E-Mail: pfarramt.schildau@ekmd.de

Friedhofsmitarbeiter: Mirko Heidrich, T: 0178-1301170
Gemeindepädagogin: Constanze Klöhn, T: 01520-4241497 E-Mail: constanze.kloehn@ekmd.de

Gemeindebüro Audenhain  Kirchspiel Audenhain, Gemeinden Wildschütz und Schöna
Am schwarzen Graben 130,  04862 Mockrehna OT Audenhain, 
Gemeindesekretärin Nicole Brandt, Sprechzeit: Mi 14 – 16 Uhr
T: (034244) 59148 E-Mail: pfarramt.audenhain@ekmd.de

Friedhofsverwaltung: Kreiskirchenamt Torgau, Verena Schneider-Schrocke
T: 03421-76330-65, E-Mail: verena.schneider-schrocke@ekmd.de
Sprechzeiten: Mo–Do: 09:00 – 12:30 Uhr, Di: 13:00 – 16:00 Uhr

Bankverbindung: DE20 3506 0190 1551 5860 37, KD-Bank Dortmund

Herausgeber: Pfarrbereich Schildau-Audenhain  Herstellung: Druckerei Belgern GmbH (034224) 40562


